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Anhang 2:
Steinmetzzeichen

Im Laufe der Besuche und Untersuchungen in

den Kirchen wurden alle noch zu erkennenden
Steinmetzzeichen aufgenommen. Zum besseren
Erkennen der feinen Zeichen wurde mit einer
Taschenlampe Streiflicht erzeugt und bei grösseren
Entfernungen ein Fernglas benutzt. Trotz dieser
Hilfsmittel konnten nur sehr wenige Steinmetzzeichen

gefunden werden, da die Oberflächen der
Rippen und Dienste oftmals mit einer dicken
Farbschicht übertüncht oder seltener sogar mit dem
Stockhammer überarbeitet wurden. Das Fehlen

von Steinmetzzeichen in Kirchen, deren Rippen
und Dienste nicht überarbeitet oder übertüncht
wurden, lässt jedoch die Vermutung zu, dass nicht
in allen Objekten überhaupt Steinmetzzeichen
angebracht wurden oder wenn doch, dass diese sich

möglicherweise auf den verdeckten Flächen
befinden. Die folgenden Tabellen wurden mit den in

den Anhängen der «Kunstdenkmäler des Kantons
Graubünden» (Poeschel 1937-45) abgedruckten
Steinmetzzeichen abgeglichen und ergänzt.

Steinmetzzeichen von bekannten Meistern:

r F F
Steffan Klain Andreas Bühler Bernhard von Puschlav Sebold Westolff

T. r F -D
Petrus von Bamberg Conterser Meister Ilanzer Meister Trinser Meister

Steinmetzzeichen in den ref. Kirchen von Küblis und Luzein:

r F F [f"
Küblis - Steffan Klain Luzein - Steffan Klain Luzein - Andreas Bühler Luzein - Chorgewölbe
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Steinmetzzeichen in der Pfarrkirche St. Martin, Chur:

rStefFan Klain

r*
Dienste / Anfänger Langhaus (Meister v. Trin)

X
Dienst (Langhaus)

Î
Sockel (Langhaus)

*

'1 urm Turm

*
Turm

ft
Turm (Conterser Meister?)

£
Turm Turm

T
Turm (Meist. Domat/Ems?)

F
Turm (Ilanzer Meister)

c

'I

i
urm

J.
Turm

F
Turm

r
Turm

;
Turm fTurm Turm
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Steinmetzzeichen in der Klosterkirche St. Johann, Müstair:

I1
Meisterzeichen? ISäulen (mehrere)

_L
Säule

lv
Säule

jP
Rippen

¥
Rippen

X
Rippen

3?
Rippen

Turm / Schildbogen

>
Gurtbogen / Empore

TL
Rippen Rippen

4
Rippen Rippen

i
läppen

l
Rippen

T"
Rippen

1
Rippen

if
Meisterzeichen? Rippen
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Exkurs: Steinmetzzeichen in der Spitalkirche zum Heiligen Geist, Meran:

Pfeiler

"É
Pfeiler

X
Pfeiler Pfeiler

*
Pfeiler / Dienste

-vT
Pfeiler / Dienste

1
Pfeiler

X
Pfeiler

%
Pfeiler

k
Pfeiler Pfeiler / Dienste

<71
Pfeiler / Dienste

rPfeiler ÏWestportal Pfeiler Kanzel

"t/
Pfeiler

X
Pfeiler tKanzel Pfeiler
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Einzelne Steinmetzzeichen in verschiedenen Kirchen:

F fr V i
Malix (Chor / Langhaus) Churwalden Churwalden (Ilanzer Meister) Domat / Ems

4 V >i<
Scharans Scharans (S. WestolfF) Scharans (Bernhard) Rut?un

<r~r 7 r £
Klosters - Meister Jan? Davos-Platz Davos-Dorf (Conterser M.) Terma

F X, tt7
Ilanz (Ilanzer Meister) Ilanz (Sebold Westolff) Ilanz IIanz

F n1^ 1+
Zillis Castiel Scuol Sc Liol
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j Tf X
Chur, Katherale (Sakramentshaus)

Claus von Feldkirch
Chur, Kathedrale Chur, Kathedrale Chur, Kathedrale

T A\
Chur, Kathedrale Seewis Trin (Meisterzeichen)
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